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Im Falle einer Beanstandung

Schicken Sie uns dieses Farbmuster (entweder über Ihren Fachhändler 

oder Servicedienstleister) unbedingt zu. Prüfen Sie bitte im Vorfeld, durch 

Auflegen auf Ihrem Produkt, ob das Farbmuster noch deckungsgleich mit 
der Farbe Ihres Produktes ist. Beurteilen Sie, im Falle von Abweichungen, 

dieses nach den nachfolgenden Kriterien.

Dieses beigestellte Bezugsmuster (Zutreffendes bitte ankreuzen)

q ist deutlich heller

q ist deutlich dunkler

q entspricht der Farbe

Name des Endkunden:  _________________________________

Kaufdatum:  _________________________________

Name des Möbelhauses:_________________________________

(Fachhändler)

Bitte stellen Sie uns dieses Formular, vollständig ausgefüllt, 

zusammen mit dem Bezugs-Muster zur Verfügung.

%

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

wir haben Ihnen ein Bezugsmusterstück aus Leder, Kunstleder bzw. 

Stoff als Material- und Farbmuster beigelegt, mit dem Ihr Produkt 

bezogen wurde.

Bewahren Sie dieses Muster im eigenen Interesse gut auf!

Da bei Bezügen eine 100%i ge Farb- und / oder Strukturgleichheit 

lieferantenseitig nicht möglich ist, dient dieses Muster dazu, Ihre 

Nachlieferung so identisch wie möglich zu fertigen. 

Bitte beachten Sie: aufgrund von Sonneneinstrahlung, Heizungsluft 

und anderen Umwelteinflüssen kann sich Ihr Bezug in Farbe bzw. 
Struktur im Vergleich zum Muster verändern.



Sie haben gut gewählt bei Ihrem neuen Möbelstück. 

Wir haben für Sie diesen Produktpass mit detaillierten Gebrauchs-, 

Pflegehinweisen und *ewlhrleistungsbestimmungen indiYiduell 
zusammengestellt und bestltigen, dass 6ie ein Produkt erworben 
haben, welches eine intensiYe 4ualitltskontrolle nach den strengen 
9orgaben der '*0 �'eutsche *ütegemeinschaft 0|bel� erfolgreich 
durchlaufen hat.

'amit 6ie lange Freude an Ihrem 0|belstück haben, behandeln 6ie 
dieses sorgflltig und Sflegen es regelml�ig.

:ichtige einzelne +inweise entnehmen 6ie bitte der Meweiligen 
Beilage in Ihrem kundensSezi¿sch zusammengestellten InfokuYert.

Ihr 0|belstück ist zur bestimmungsgeml�en 9erwendung und 
sachgerechten 1utzung im SriYaten :ohnbereich �Innenbereich� 
geeignet.

Bitte lesen 6ie diese Informationsbroschüre aufmerksam durch und 
befolgen die 7iSSs und Informationen.

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem Möbelstück.

6EI7E  �

Geprüfte Qualität
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Herzlich Willkommen. Ihr Möbelstück zieht ein!

1.1 Auswahl des Aufstellortes
Beachten 6ie bitte, das 0|bel dem 9erwendungszweck 
entsSrechend aufgestellt werden, so dass
l  Polsterm|bel Yor direkter /icht- und 
  6onneneinstrahlung bzw. intensiYer 
  :lrmeeinwirkung geschützt sind, um ein 
  9erblassen u. Austrocknen des Bezugsmaterials zu minimieren.
l	 	 genügend Freiraum zum Bedienen und Ausführen Yon 
  Funktionen Yorhanden ist
l	 	 für ausreichend Raumklima gesorgt ist
l	 	 1etzkabel und elektrische =uleitungen nicht beschldigt werden
l	 	 *erluschbildungen bei Unebenheiten des Bodens entstehen 
  k|nnen �7eSSiche, schiefe B|den usw.�. Bitte gleichen 6ie 
  diese Unebenheit mit geeigneten +ilfsmitteln wie Filz, 
  Unterlegscheiben usw. aus.

1.2 Auspacken
Um Beschldigungen der Bezüge zu Yermeiden, 
Yerwenden 6ie bitte zum gffnen der 9erSackung 
keine scharfen *egenstlnde. 'ie .lebeblnder bitte 
an der FolienYerSackung mit der +and abziehen. 

1.3 Transport
7ransSortieren 6ie Ihr 0|belstück nur mit zwei oder mehreren     
Personen. +eben 6ie das 0|belstück nicht an den 6eitenteilen bzw. 

an den .oSf- und Fu�teilen 
an. Schieben und ziehen 

6ie das 0|belstück nicht, 
sondern heben 6ie es Yorsichtig an. Ein korrekter 7ransSort ist nur 
durch Anheben am unteren *estellrahmen gewlhrleistet.

1.4 Aufbauen 
- ElementYerbinder
Stellen Sie die Elemente neben-

einander an den richtigen 6tandort 
und hlngen dann nacheinander 
die einzelnen Elemente ein. +eben 6ie die Elemente an und  
drücken 6ie dann dieses herunter, so dass die ElementYerbinder 
ineinander einhaken. 6lmtliche ElementYerbinder müssen eingehakt 
sein, damit keine +|henunterschiede entstehen. Bitte nach dem 
Einhlngen die Elemente krlftig nach unten drücken.

- RasterYerbinder

=um 9erbinden klaSSen 6ie den RasterYerbinder in den rechten 
:inkel zum 0|bel und schieben die Elemente dicht zusammen, bis 
die 9erbinderbeschllge h|rbar einrasten und eYtl. /ücken der Pols-

terung geschlossen sind. =um /|sen der 9erbindung heben 6ie das 
Element nach oben aus dem RasterYerbinder heraus und Yersetzen 
das Element seitlich.

6olange die einzelnen Elemente miteinander Yerbunden sind, 
darf die PolstergruSSe nicht Yerschoben werden� 

6ofa richtig heben Sofa falsch heben
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1.5 Aufklopfen / Ausrichten der Polster
Polsterm|bel k|nnen sich durch den 7ransSort Yerformen. Richten 
und kloSfen 6ie bitte die entstandenen 9erschiebungen bei den 
Polstern und .issen krlftig aus. 

'urch das regelml�ige AufkloSfen der Polster erhalten 6ie die 
besonderen Eigenschaften wie 2Stik, :eichheit, Elastizitlt und 
Anschmiegsamkeit über einen llngeren =eitraum.

2.1 Allgemeine Hinweise zur Benutzung
'ie 6tabilitlt Ihres 0|belstücks wird durch das +olz- bzw. 
0etallgestell gewlhrleistet, das so entworfen wurde, dass es den 
Belastungen der bestimmungsgeml�en 9erwendung standhllt. 

  l  Achten Sie darauf, dass niemand auf dem 

     0|belstück herumsSringt.
  l  /assen 6ie sich nicht in das 0|belstück 
     hineinfallen.

  l  6etzen 6ie sich nicht auf Rücken- bzw. 
     Armlehnen oder sonstige Funktionsteile.
  l  =iehen oder schieben 6ie das 0|belstück 
     nicht, sondern heben es zum Versetzen an.

Achten 6ie beim Aufstellen, 7ransSort oder Umsetzen des 
0|belstücks darauf, dass die Fü�e bzw. Rollen nicht schrlg belastet 

werden und gerade stehen, da sie sich sonst Yerbiegen oder ab-
brechen k|nnen. Bei Polsterteilen mit einer 6chlaffunktion ist es 
wichtig, durch gutes Auslüften der /iegeSolster dazu beizutragen, 
dass eine 6chimmelbildung Yermieden wird. Bitte beachten 6ie 
auch, dass /iegefunktionen nicht als tlglicher Bettersatz anzusehen 
sind.

2.2 Funktionen 
Alle Funktionsteile ben|tigen einen gewissen 6Sielraum. Beachten 
6ie daher, dass Me nach Bezugsart und -dicke fertigungstechnische 
=wischenrlume entstehen k|nnen und leichte 0a�Yerlnderungen 
unumglnglich sind. 6omit kann es n|tig sein, nach Betltigung 
Yon Funktionen die Polster wieder auszurichten um eYtl. 
Unregelml�igkeiten und 0a�differenzen anzugleichen oder 
entstandene Falten zu glltten. 

Achtung� Funktionsbedingt dürfen :ellen � Falten Yorhanden sein 
oder im *ebrauch entstehen �z.B. .nickrücken�.

hberSrüfen 6ie Yon =eit zu =eit die *elenke der Beschllge auf Ihre 
6auberkeit. Eine grobe Reinigung der *elenke ist zu emSfehlen.  'a 
ein Funktionsm|bel regelml�igen Bewegungsabllufen ausgesetzt 
ist, kann unter dem 0|bel 0etallabrieb entstehen. Bitte entfernen 
6ie diesen regelml�ig durch saugen bzw. wischen. /eichte, 
mechanische *erlusche sind bei der 9erstellung nicht zu Yermeiden 
und daher auch nicht zu beanstanden. Auch ein /astenwechsel 
kann leichte *erlusche Yerursachen.
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3.1 Gewährleistungsansprüche
*ewlhrleistungsansSruch besteht nur für die bemlngelte 6ache 
und nicht für den gesamten /ieferumfang �*esamt und 'etail-
ansichtsfotos sind zur Beurteilung hilfreich�. 'ie Behebung des 
6achmangels erfolgt in der Regel über den +andelsSartner und wird 
nur gegen 9orlage des .aufYertrages geleistet.
:enden 6ie sich daher bitte immer zuerst an Ihren 9ertragsSartner�

3.2 Ausschlüsse:
� normale und natürliche 9erschlei�erscheinungen
� 9erschlei� durch überml�igen oder nicht sachgerechten 
 Gebrauch

� 6chlden am 0|bel, die beim .lufer durch normale und natürliche 
 Abnutzung entstehen
� unsachgeml�e 0ontagen oder 'ienstleistungen nicht 
 autorisierter Personen

� unübliche, z. B. gewerbliche 1utzung au�erhalb des SriYaten 
 Wohnbereichs

� sachfremder Umgang mit +itze, Feuchtigkeit, Flüssigkeiten und 
 Pflegemitteln
� 6chlden durch sSitze, scharfkantige, hei�e oder feuchte 
 *egenstlnde
� Umwelteinflüsse wie e[treme 7rockenheit, Feuchtigkeit, /icht, 
 7emSeratur
� mutwillige =erst|rung, =weckentfremdung, hberlastung oder 
 Unfallschlden
� 6chlden und Anschmutzungen durch +austiere, +eizTuellen, 

 :itterung
� 9erschmutzungen wie z. B. .|rSerschwei�, .|rSer- oder 
 +aarSflegemittel
� 9erflrbungen durch 0edikamenten- Inhaltsstoffe 
 �to[ische Reaktion�
� alle 9erlnderungen durch slure-, l|sungs- oder alkoholhaltige 0ittel
� ungeeignete Reinigungs-, ReSaratur- oder 1achbesserungsYersuche
� 4uellschlden durch stehende Feuchtigkeit oder nicht 
 entferntes .ondensat
� warent\Sische Produkteigenschaften, die keinen 6achmangel 
 darstellen

� :artungsaufgaben oder 9erlnderungen am 9ertragsgegenstand

'urch FremdSrodukte Yerursachte 6chlden, wie z. B. 
'amSfreiniger, nicht Yom +ersteller emSfohlene ImSrlgnier- und 
Pflegemittel, -eans-Abflrbungen, sonstige nicht farbechte 7e[tilien, 
.lettblnder an Freizeitkleidung oder angeklebte, zucker-, slure-, 
weichmacherhaltige-, bleich- oder l|semittelhaltige 6ubstanzen sind 
Yon der *ewlhr- und *arantieleistung ausgenommen.

Es gilt die gesetzliche *ewlhrleistungsfrist Yon � -ahren und 
die EmSfehlung, *ebrauchssSuren oder Fehlfunktionen nach der 
hbernahme zu dokumentieren. 1achbestellungen und bnderungen 
sind branchenüblich immer nur bis zum 0odell-, 'ekor- oder 
Ausführungsauslauf zu garantieren. =usltzliche 'ienstleistungen, 
die im =usammenhang mit der Planung und dem Einbau entstehen, 
sind Yon der *ewlhrleistung ausgenommen� 
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4.1 Gebrauchsbedingte Sitzhärteunterschiede
Ihre Polstergarnitur macht im /aufe der =eit eine 
Entwicklung mit, welche als Einfedern bezeichnet wird. 
'ie gesamte Polsterung Sasst sich Ihrem .|rSergewicht an und 
Yerlndert sich dadurch.

'eshalb sollte Mede *arnitur gleichml�ig genutzt werden, damit die
6itzhlrte nicht lediglich einseitig nachllsst. Ist eine *arnitur erst 
eingefedert, Yerlndert sich die Polsterung so gut wie nicht mehr.

4.2 Konstruktionsbedingte Sitzhärteunterschiede
Bei Rundecken, 9erwandlungssofas etc. ist durch die 
konstruktionsbedingten unterschiedlichen Aufbauten nicht 
immer eine gleichml�ige 6itzhlrte gewlhrleistet.

4.3 Lose Sitzkissen
'as :ort Älose³ bedeutet, dass die 6itzkissen sich wlhrend des
*ebrauchs Yerschieben k|nnen und somit immer in die
ursSrüngliche Position zurückgebracht werden sollten. 'er 9orteil 
hierbei ist, dass die .issen bei 0a�gleichheit austauschbar sind und 
dadurch eine gleichml�ige Abnutzung gewlhrleistet wird. 

4.4 Lose Rückenkissen
Bei losen und aufgesetzten Rückenkissen ist es unumglnglich, 
dass diese nach Medem *ebrauch regelml�ig aufgeschüttelt werden 
müssen, um sie in ihre ursSrüngliche Form zurückzubringen.

4.5 Natürliche und konstruktionsbedingte Wellenbildung
Bei allen Bezugsmaterialien ist festzuhalten, dass eine gewisse
:ellenbildung, bedingt durch die 'ehnbarkeit dieser, bereits bei der 
Produktion bzw. bei der 1utzung, warent\Sisch ist.

4.6 Farb- / Strukturabweichungen
Farbtoleranzen zwischen dem beim .auf Yorliegendem 0uster und 
der /ieferung sind m|glich. 'ies gilt insbesonders bei 1aturfasern 
und /eder. Aus flrbtechnischen *ründen kann für eine absolute 
Farb- und 6trukturgleichheit keine *ewlhr übernommen werden.

4.7 Armlehnen
'ie Armlehne an einem Polsterm|bel hat zwei unterschiedliche
Funktionen� zum einen dient sie als Auflage für die Arme, und zum
anderen ist sie entscheidend für die 2Stik bzw. für das 
'esign eines 0|bels. 

Armlehnen sind gemessen in ihrer Beschaffenheit nicht dafür 
ausgerichtet, das *ewicht einer Person zu tragen.

:I66E16
:ER7E6
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4.8 Changieren (*ebrauchslüster, 6chattierungen, 6itzsSiegel�
Bedingt durch die Florlage �6trichrichtung� erscheint der 6toff Me 
nach /ichteinfall heller oder dunkler. 'adurch kann der Eindruck 
entstehen, dass der Bezug Farbunterschiede aufweist. 'er *rund 
für dieses &hangieren liegt darin, dass der Bezugsstoff generell in 
einer 6trichrichtung Yerarbeitet wird, z.B. bei einer EckgruSSe wird 
das /icht, Me nach 6tandort der einzelnen Polsterteile, nun unter-
schiedlich reflektiert. 'ieses ist eine warent\Sische Eigenschaft 

4.9 Pilling
:lhrend des *ebrauchs kann sich die Faser des Bezugsmateri-
als �Besonders bei &henillegarnen� aufflauschen und in der Folge 
k|nnen auf der 2berseite kleine .n|tchen �Pills� entstehen, wie 
man sie Yon :ollSulloYern kennt. 'iese bestehen aus Yerknlul-
ten Fasern, die sich hlu¿g �Me nach 1utzungsintensitlt� aus dem 
Bezugsmaterial herausarbeiten, sehr oft aber auch durch den Antrag 
Yon Fremdfasern, in der Regel Yon e[ternen 7e[tilien �z.B. .leidung 
oder :olldecken� stammen. 'urch die sogenannten Ankerfasern ge-

hen diese Pills dann eine mehr oder weniger starke 9erbindung mit 
dem Bezugsmaterial ein. 'ie Pills k|nnen mit einem Fusselrasierer 
entfernt werden. 'ie Entfernung beeintrlchtigt weder die +altbarkeit 
noch wird der 6toff dadurch beschldigt.

4.10 Geruch
1eue Produkte riechen anflnglich. 'as ist allgemein bekannt und 
kann Me nach 0aterial und =usammensetzung einige :ochen oder 
0onate dauern. 'ie materialsSezi¿sche *eruchsintensitlt 

Yerflüchtigt sich im *ebrauch und wird durch Randbedingungen wie 
Raumklima, -ahreszeit, 7emSeraturschwankungen, /üftungsYerhal-
ten, 1utzungsgrad und 'auer, EmS¿ndlichkeiten Yon Personen usw. 
beeinflusst und als unbedenklich betrachtet �6tiftung :arentest�. 
Bestimmte 1aturSrodukte, wie z. B. /eder, 0assiYholz usw. bein-

halten immer einen warent\Sischen Eigengeruch. Eine Unbedenk-

lichkeitsbescheinigung k|nnen 6ie sich Yon Ihrem 9ertragsSartner 
aushlndigen lassen.

4.11 Elektrostatische Aufladung
0|belstoffe und andere überwiegend s\nthetische 0aterialien be-

sitzen eine natürliche /eitflhigkeit und k|nnen nur begrenzt Feuch-

tigkeit aufnehmen. 'ie elektrostatische Aufladung hlngt in erster 
/inie mit zu trockener Raumluft zusammen, Yor allem in den :in-

termonaten und in .ombination mit s\nthetischen 0aterialien, z.B. 
7eSSichb|den, 7e[tilien, te[tilen Polsterbezügen, .issen, 'ecken 
etc. und entlldt sich über das 0|belstück. In solchen Flllen müssen 
die Anforderungen an das ideale Raumklima erfüllt werden. Erh|hen 
6ie hierzu die /uftfeuchtigkeit.

4.12 Haustiere
+ier ist schlicht 9orsicht geboten. +austiere mit .rallen oder 6chnl-

beln k|nnen ganz erhebliche und Yielfach irreSarable 6chlden an-

richten. 7ierhaare, besonders .atzenhaare, lassen sich aus 7e[tilien 
nur schwer entfernen. Ein wirksamer 6chutz hierbei wlre, Ihr Pols-

term|bel mit einem geeigneten 0aterial �Auflagen, 'ecken usw.� Yor 
m|glichen Beschldigungen oder 9erunreinigungen zu schützen.
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4.13 POLSTERUNG „Straff“
Polsteraufbau, bei dem durch konstruktiYe 0a�nahmen �Yorge-

sSannte Polsterung� die :ellenbildung der Bezüge weitgehend 
Yermieden wird. .onstruktions- oder modellbedingte =üge, z.B. an 
Rundungen, Raffungen sind design- oder konstruktionsbedingt.

4.14 POLSTERUNG „Leger/ Locker“
:eicher, legerer Polsteraufbau bei dem eine modellbedingte oder 
gestalterisch gewünschte :ellenbildung der Bezüge sowie 
6itzabdrücke warent\Sisch sind. 'ie Abzeichnung bei 6teSSmatten 
und .issen sind design- oder konstruktionsbedingt.

4.15 POLSTERUNG „besonders Leger“
Eine besonders legere Polsterung zeichnet sich durch eine 
suSerweiche� softige 2befllche aus. 'ie Bezüge zeigen bereits im 
1euzustand ein ausgeSrlgtes :ellenbild das design- und 
konstruktionsbedingt gewollt ist.

4.16 Kammerkissen
Einige *arnituren unserer .ollektion sind im 6itz und� oder Rücken 
mit hochwertigen .ammerkissen ausgestattet. 'as Füllmaterial 
wird innerhalb der .issen in .ammern gehalten, damit es sich nicht 
Yerschiebt. -e nach Art und 6tlrke des Bezugsmaterials k|nnen sich 
sowohl die .ammern als auch das Füllmaterial mal mehr, mal 
weniger abzeichnen. Um ein 6tauchen des Füllmaterials zu Yerhin-

dern, geh|ren diese 6itz- und Rückenkissen nach *ebrauch aufge-

schüttelt, wie 6ie es bereits Yom .oSfkissen Ihres Bettes kennen.

4.17 Lichtechtheit
6ie kennen es Yon .leidungsstücken� Im /aufe der =eit bleichen 
sie aus. 'as geschieht durch das :aschen, aber auch durch das 
6onnenlicht oder +alogenstrahler. Polsterstoffen und /ederbezügen 
geht es lhnlich. 'eshalb sollten 6ie das Polsterm|bel nicht direkt an 
das Fenster stellen. Beschatten 6ie das 6ofa bei intensiYer 6onnen-

strahlung und stellen 6ie es auch nicht direkt unter +alogenstrahler. 
6o k|nnen 6ie dafür sorgen, dass die Farbe Ihrers Polsterm|bels 
lange sch|n und intensiY bleibt.

4.18 Fußböden
Um Ihren indiYiduellen Fu�boden zu schützen, denken 6ie bitte 
an eine geeignete 6chutzunterlage �z.B. Filz, .unststoff, o.l.�, um 
9erkratzungen, Beschldigungen, o.l. zu Yermeiden.

4.19 Sichtholz
'ie /ebensgeschichte eines Baumes wird durch charakteristische 
:uchsmerkmale wie =eichnung, 6truktur und Farbe geSrlgt.
'iese abweichenden 1atur- und :achstumsmerkmale machen aus 
Medem indiYiduell Slanbarem Echtholzm|bel in modellbezogener
0aterial- und 9erarbeitungsstruktur ein echtes Unikat mit einem 
einzigartigen Erscheinungsbild.

Eine absolute Farb- und 6trukturgleichheit, z. B. zwischen Planungs-

muster und /ieferung, kann deshalb nicht garantiert werden.

1A7UR
PR2'U.7
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5.1.2 Kunstleder
6ie sollten Ihr 0|belstück regelml�ig mit einem weichem 
nebelfeuchten 7uch abwischen. 
9on zu Änassem³ Reinigen wird dringlichst abgeraten� 
=ur :erterhaltung Ihres 0|belstücks emSfehlen wir die 
9erwendung unseres sSeziell auf das .unstleder abgestimmte 
Pflegeset. 'as richtige PflegeSrodukt bestellen 6ie bitte mit der im 
InfokuYert beiliegenden Bestellkarte oder direkt im Internet unter�  
www.�c-care.de Sassend zur Ihrem Bezugsmaterial  
�6iehe Bezugsmuster im InfokuYert�.

5.1.3 Leder
/eder ist genügsam und wenig ansSruchsYoll in der Pflege, 
Medoch emS¿ndlich gegen alle agressiYen 0ittel.
Benutzen 6ie niemals Fleckenentferner, /|sungsmittel, 7erSentin, 
6chuhcreme oder andere ungeeignete 0ittel.

5.1.4   Pflegeset
Um die 6ch|nheit Ihres hochwertigen /eders lange zu erhalten, ist 
eine abgestimmte Reinigung und Pflege erforderlich. +ierfür bieten 
wir sSeziell angeSasste Pflegesets an. 
6ie frischen die 2Stik Ihres /eders auf, Yerllngern die +altbarkeit 
und die ledert\Sischen Eigenschaften Ihrer Polstergarnitur um Yiele 
-ahre. 'as richtige PflegeSrodukt bestellen 6ie bitte mit der im 
InfokuYert beiliegenden Bestellkarte oder direkt im Internet unter�  
www.�c-care.de Sassend zur Ihrem Bezugsmaterial 
�siehe Bezugsmuster im InfokuYert�.

5.1 Unterhaltspflege
:ie alle 0aterialien des tlglichen *ebrauchs ben|tigen auch 
0|belbezugsmaterialien eine regelml�ige Pflege, da sie ebenfalls 
einer stlndigen 6taub ± und .ontaktYerschmutzung ausgesetzt sind. 
Allgemein sollte man die 9erschmutzungen nicht zu intensiY werden 
lassen, um die Reinigungsma�nahmen nicht zu erschweren und das 
Einziehen der 9erschmutzungen in den Bezugsmaterialien zu 
Yerhindern. Richtige Reinigung und Pflege erhalten den 
*ebrauchswert Ihrer Polsterm|bel.

5.1.1 Stoff
:ir emSfehlen regelml�iges Absaugen mit einer sSeziellen 
Polsterdüse bei geringster 6augstlrke in 6trichrichtung da sich bei 
zu hoher 6augstlrke einzelne Polsterwattefasern herausarbeiten 
k|nnen. 9on =eit zu =eit sollte, zum Erhalt der Elastizitlt der Fasern 
Ihres Bezugsstoffes, besonders in der +eizShase in zentralbeheizten 
Rlumen Ihre 0|belstück mit einem nebelfeuchten 7uch abgewischt 
werden.

WICHTIGE
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:ir m|chten 6ie daran erinnern, dass Ihr Produkt zwecks :ahrung 
Ihres *ewlhrleistungsansSruches mindestens zweimal Mlhrlich mit 
dem 2riginal /angzeitschutz mit 7iefenwirkung einer Yorbeugenden 
UnterhaltsSflege unterzogen werden mu�. 
Bitte beachten 6ie, dass bei Unterlassung der Yorgeschriebenen 
UnterhaltsSflege Ihr *ewlhrleistungsansSruch erlischt.
Alle kundenauftragssSezi¿schen Informationen zu Ihrem Bezugsma-

terial entnehmen 6ie bitte dem Begleitschreiben des Farbmusters, 
welches sich am Ende dieses ProduktSasses be¿ndet.

5.2  Reinigung- und Fleckentfernung
Fleckentfernung sollte grundsltzlich die Arbeit des Polsterreinigers 
�.ontaktdaten dieser ¿nden 6ie im einschllgigen Branchen-
Yerzeichnis ihrer Region� sein. :ir m|chten 6ie hier ausdrücklich 
darauf hinweisen, dass 6chlden infolge einer unsachgeml�en 
Fleckentfernung Yon uns nicht anerkannt werden k|nnen und zum 
Erl|schen des *ewlhleistungsansSruches führen.

6.1  Entsorgung
'a wir uns der Umwelt YerSflichtet fühlen, bitten wir 6ie, Ihr 
0|belstück nach Ablauf der 1utzung einer fachgerechten 
Entsorgung zuzuführen� 6ondermüll �z.B. Akkus, Bedienteile, 
Elektronikteile� führen 6ie bitte den Yorgesehenen 6ammels\stemen 
zu �+ierzu erkundigen 6ie sich bitte bei den kommunalen bmtern�.
Auch das bei der Anlieferung Yerwendete 9erSackungsmaterial ist 
wiederYerwertbar. Entsorgen 6ie die 0aterialien sortenrein getrennt 
in den Yorgesehenen 6ammels\stemen.

7.1 Herstellergarantie
Als Erstklufer unseres lizensierten 
6ch|ner :ohnen
- Artikels 
gewlhrt Ihnen mit dieser *arantie-Urkunde der +ersteller als 
*arantiegeber- ordnungsgeml�e 1utzung und Beachtung 
der hierfür ma�geblichen Produkt- und Pflegeinformationen  
Yorausgesetzt ± eine � -ahre +erstellergarantie. Es wird garantiert, 
dass die :are nach den Beurteilungskriterien für industriell 
gefertigte 0|bel frei Yon 0aterial- und +erstellungsfehlern ist.
*arantieleistungen, -Yoraussetzungen und -ausnahmen richten sich 
nach den nachstehend abgedruckten *arantiebedingungen.

7.2 Garantie-Bedingungen
'er Yon Ihnen erworbene Ã6ch|ner :ohnenµ - Artikel wurde nach 
den strengen RA/-*üterichtlinien der 'eutschen *ütegemeinschaft 
0|bel e. 9. Sroduziert.

5 JAHRE

*ARA17IE
+ER67E//ER



6EI7E  ��6EI7E  ��

Bauteile, Elektromotoren, 0echaniken und 'rehgestelle sowie 
Rollen und Fü�e gelten zwei -ahre gesetzliche *ewlhrleistungsfrist. 
'ie im Rahmen der *arantie erbrachten /eistungen sowie 
.ulanzleistungen Yerllngern die ursSrüngliche *arantie nicht, d.h. 
die *arantie endet � -ahre nach /ieferdatum.

7.5 Garantieleistung
Ein AnsSruch auf *arantieleistung besteht nach .llrung Yon 
9erantwortung und +aftung für die beanstandete 6ache, nicht für 
den gesamten /ieferumfang.
Im *arantiefall wird der *arantiegeber die :are nach eigener 
:ahl innerhalb angemessener =eit reSarieren oder ganz oder 
teilweise austauschen. 'ie Erbringung der *arantieleistung erfolgt 
nach 0a�gabe des +erstellers. 'ie *arantieleistung erfolgt unter 
Berücksichtigung der Umstlnde des Einzelfalls, insbesondere 
anhand wirtschaftlicher oder logistischer *esichtsSunkte, entweder 
am 6itz des +erstellers �etwa im :erk�, am 6itz des 9erklufers oder 
am Wohnsitz des Garantienehmers. 

6ofern die beanstandete :are nicht mehr Yerfügbar ist, wird 
der *arantiegeber gleichwertigen Ersatz oder die Erstattung 
des nach den Berechnungsmethoden des 9erbandes deutscher 
0|belsachYerstlndiger �9'06� zu ermittelnden entsSrechenden 
=eitwertes der :are leisten. 'ie ausgetauschte :are geht in das 
Eigentum des *arantiegebers über. 
.osten, die im Falle für den *arantienehmer erkennbar 
unberechtigter 0lngelrügen durch den Erstklufer entstehen, gehen 
zu dessen /asten.

7.3 Gewährleistung
'ie =usatzgarantie erglnzt die gesetzliche *ewlhrleistung. 'ie 
gesetzlichen *ewlhrleistungsrechte des .lufers, wenn und soweit 
dieser 9erbraucher im 6inne Yon � �� B*B ist, werden durch die 
Yorliegende *arantie nicht beeintrlchtigt. 
'iese *arantieerkllrung schrlnkt insbesondere die Rechte des 
.lufers aus dem .aufYertrag gegenüber dem 9erklufer nicht 
ein. 'ies gilt unabhlngig Yom Eintritt eines *arantiefalles und 
unabhlngig daYon, ob die *arantie in AnsSruch genommen wird. 
'er .lufer hat unabhlngig Yon dieser *arantie die Rechte aus � 
��� B*B, sofern das CProdukt bei *efahrübergang� nicht mangelfrei 
war.  

7.4 Garantieerklärung
0it dem .auf dieses Produktes erhllt der Erstklufer Yom 
*arantiegeber, sofern es sich bei dem Erstklufer um einen 
EndYerbraucher im 6inne des � �� B*B handelt, eine Ä�- -ahre-
+ersteller-*arantie³.
'iese *arantie ist auf 'ritte nicht übertragbar.
*arantiert wird, dass die :are unter Berücksichtigung der 
Beurteilungskriterien für industriell gefertigte 0|bel frei Yon 0aterial- 
und +erstellungsfehlern ist.
Auf die allgemeinen warent\Sischen Produkteigenschaften sowie die 
*ebrauchs-, Reinigungs- und Pflegeanweisungen, welche dem mit 
Auslieferung der :are grundsltzlich übergebenen ProduktSass zu 
entnehmen sind, wird e[Slizit hingewiesen.
Für Funktionsteile, wie Beschllge, elektrische und elektronische 
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� Unsere Polsterm|bel sind frei Yon 0lngeln, wenn sie sich 
 für den gew|hnlichen 9erwendungszweck eignen und eine 
 Beschaffenheit aufweisen, die bei 0|beln gleicher Art und *üte 
 aus industrieller Fertigung üblich ist.
� Bei AusstellungsSrodukten gilt eine Yerkürzte *ewlhrleistung 
 Yon �� 0onaten, da sie durch Ingebrauchnahme nicht mehr dem 
 1euzustand entsSrechen.
� 1achbestellungen und bnderungen k|nnen branchenüblich 
 immer nur bis zum 0odell- oder Ausführungsauslauf und ggfs. 
 nach 9orlage der überreichten Farbmuster garantiert werden.
� 'ie in den 9erkaufsunterlagen aufgeführten 0a�e sind =irka-
 0a�e. 6\mbolische 'arstellungen in unseren 9erkaufsunterlagen 
 dienen lediglich zur 2rientierung.
� =usltzliche 'ienstleistungen, die im =usammenhang mit der 
 Planung, Anlieferung und dem Einbau stehen, sind nicht in der 
 *arantieleistung eingeschlossen.
� Im 6inne der technischen :eiterentwicklung sind 
 ProduktYerlnderungen m|glich, AnsSrüche k|nnen daraus nicht 
 abgeleitet werden. 
� =u allgemeinen warent\Sischen Produkteigenschaften, 
 *ebrauchs-, Reinigungs- und Pflegeanweisungen emSfehlen wir 
 Ihnen die /ektüre unseres ProduktSasses.

7.5 Garantiebedingungen
� 'ie fünfMlhrige *arantie beginnt Meweils mit der hbergabe der :are 
an den Erstklufer. 
� 'ie *arantie gilt für EndYerbraucher, ist nicht übertragbar und 
erstreckt sich rlumlich auf das /and, in dem der 9erklufer bei 
Abschluss des .aufYertrages seinen 6itz hat. 
� 'ie *arantie endet � -ahre nach /ieferdatum an den 
EndYerbraucher.
� 'er *arantieansSruch ist unter 9orlage der Rechnung und des 
*arantieSasses gegenüber dem 9erklufer �Fachhlndler� geltend 
zu machen. Auftretende 0lngel sind unYerzüglich anzuzeigen. 'er 
0angel ist zu beschreiben und es ist anzugeben, wann der 0angel 
festgestellt wurde. Bildaufnahmen sind hierbei hilfreich. 

7.6 Wichtige Hinweise
� :ir YerSflichten uns, 0lngel, die nachweislich auf Fertigungs- 
 oder 0aterialfehler zurückzuführen sind, zu beseitigen.  
� 'er *arantieansSruch bezieht sich immer auf das einzelne 
 0|belteil.
� 9oraussetzung für die Anerkennung eines 6chadens als 
 *ewlhrleistung oder *arantiefall ist ein sachgerechter 7ransSort, 
 hbergabe des ProduktSasses und ggfs. der 
 Bedienungsanleitung, Aufbau, Anschluss, sachgeml�er 
 *ebrauch und die Beachtung aller 9orgaben zur Reinigung und 
 ProduktSflege.
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7.7 Nicht unter die Garantie fallen
� 1ormale und natürliche Abnutzungs- und 
 9erschlei�erscheinungen.
� 9erschlei� durch überml�igen oder nicht sachgerechten oder 
 nicht bestimmungsgeml�en *ebrauch
� 9erschmutzungen wie z. B. .|rSerschwei�, .|rSer- oder 
 +aarSflegemittel
� Unsachgeml�e 0ontagen oder 'ienstleistungen durch nicht 
 autorisierte Personen

� Unübliche 1utzung au�erhalb des SriYaten :ohnbereichs
� Polsterm|belbezüge und 9erbrauchsmaterialien 
 �Batterien, /euchtmittel, etc.�.
� Elektrogerlte, elektrische und elektronische Bauteile
� bu�ere Beschldigungen, 9erschmutzungen 
� 6chlden, die durch starke Erwlrmung, Feuchtigkeit, /icht und 
 :itterungseinflüsse entstanden sind
� 6chlden durch sSitze, scharfkantige, hei�e oder feuchte 
 *egenstlnde, .lettblnder an .leidung
� 0utwillige =erst|rung, =weckentfremdung, hberlastung oder 
 Unfallschlden 
� 9erflrbungen durch fremde 7e[tilien oder 0edikamenten-
 Inhaltsstoffe �to[ische Reaktion�
� 6chlden und Anschmutzungen durch +austiere, +eizTuellen, 
 :itterung.
� Alle 9erlnderungen durch slure-, l|sungs-oder alkoholhaltige 
 0ittel sowie zucker-, :eichmacher- und bleichmittelhaltige 
 Substanzen

� 6chlden durch nicht Yom +ersteller emSfohlene ImSrlgnier- 
 und Pflegemittel sowie ungeeignete Reinigungs-, ReSaratur- 
 der 1achbesserungsYersuche und nicht sachgeml�e 
 Umbauten
� 4uellschlden durch stehende Feuchtigkeit oder nicht entferntes 
 .ondensat
� .onstruktionsbedingte +lrteunterschiede in der Polsterung 
 aufgrund Yon unterschiedlich gro�en Polsterteilen und funktionell 
 unterschiedlichem Polsteraufbau

� 'ehnung der Bezugsmaterialien innerhalb üblicher 7oleranzen 
 infolge unterschiedlicher 1utzungshlu¿gkeit, insbesondere bei 
 legerer Polsterung, sowie normales 1achlassen der Polsterung
� Elektrostatische Aufladung
� Ausfallunterschiede in Farbe und Prlgung bei Bezugsmaterialien 
 innerhalb der üblichen 7oleranzen im 9ergleich zum 
 Verkaufsmuster

� *ewerbsml�ige 1utzung der Polsterm|bel
� 7ransSortschlden
� 0angelfolgeschlden, wie 9erdienstausfall o.l.
� AusstellungsSrodukte
� :arent\Sische Produkteigenschaften �z. B. materialbedingte 
 0aserungsabweichungen in +olzoberfllchen, 9ernarbungen in 
 1aturleder und lhnliches�, die keinen 6achmangel darstellen
� 9erlnderungen am 9ertragsgegenstand.
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7.8 Sonstiges
*arantieleistungen führen nicht zu einer 9erllngerung oder zu 
einem 1eubeginn der *arantiezeit. 

Eine 1utzung Sersonenbezogener 'aten erfolgt unter 
Berücksichtigung des gesetzlich geregelten 'atenschutzes und 
ausschlie�lich zum =wecke der Auftrags- und *arantiebearbeitung. 

:erden *arantieansSrüche geltend gemacht und stellt sich 
bei der Prüfung des Produkts durch den +ersteller oder dem 
eingesetzten .undendienst heraus, dass kein 0angel Yorgelegen 
hat oder der Garantieanspruch aus einem im Rahmen dieser 

*arantiebedingungen genannten *ründen nicht besteht, ist der 
+ersteller berechtigt, eine 6erYice-*ebühr in +|he Yon EUR ���,�� 
zu erheben.
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Höhe Höhe Modellnummer

Stand

Seite 1  - 2

180mm 

Revision

Verfasser

30.01.2024

Fuß / Position
Foot / Position

Ноги / Позиция
Pied / Position

1-Sitzer mit Armlehne li. oder re.

1-Sitzer mit 2 Armlehnen

MVI

180mm 

Kundenseitig Kundenseitig

3-Sitzer mit 2 Armlehnen 2,5-Sitzer mit 2 Armlehnen

2-Sitzer mit 2 Armlehnen

FOB_FU_0520

32569

Longseat mit 2 Armlehnen Hockerbank

Hocker (rund)

Metallfuß Holz/Metallfuß

Piedi / Posizione Ayak / Pozisyon
Poot / Positie Pie / Posición

A B C D E F

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

EN

DE

IT

FR

RU

TR

NL ES



Metallfuß 284 schwarz matt
Metallfuß 283 Chrom glänzend
Metallfuß 300 Chrom matt

Holz/Metallfuß 286

MVI

Seite 2  - 2

03
Kundenseitig Kundenseitig Verfasser
Metallfuß Holz/Metallfuß

Höhe

Stand
30.01.2024
Revision

Fuß / Position Ноги / Позиция
Foot / Position Pied / Position

3-Sitzer mit Armlehne li. oder re. 2,5-Sitzer mit Armlehne li. oder re.

2-Sitzer mit Armlehne li. oder re. Abschlusselement rund

Spitzecke klein

Poot / Positie Pie / Posición
Piedi / Posizione Ayak / Pozisyon

FOB_FU_0520

32569

Longchair li. oder re. Longchair groß li. oder re.

Modellnummer
18 cm 180mm 
HöheA B C D E F

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
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DE
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